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stadl draußtn und beratschlagn, wias denn dö
Hoanzlköpf marb machn kinnan.

„Aba daß da Herr Pfarra a so dickschedlad is,
das hätt i ma nöt denkt," sagt d' Ratschnbergarin.

„O, den kenn r bössa!" moant sei Köchin draf.
„Da Kaplan hat si z'erst nöt mitz'haltn traut;
schickt nöt da Pfarra ön Lamplwirtshausknecht
und der hat n' mitzahrn müasin! Und iatzt, hat
ma 's Kuchlmensch grad gsagt, iatzt soidn s' und
bratn s' dahoam mitanand, wia wann da Bischof
kam."
„Mir wern f schan dasmi machn!" röd d'

Ratschnbergarin weitn. „Nur aushalln! Aogehn
derf ins nix, denn d' Manna Hand gsötzlr vapflicht,
daß s' ins dahaltn. D' Loschier kinnan s' nöt va-
weigan und d' Kost muaß a her. Wann uns schan

sö nix kochan, so wern mar af da Scheflwiesn a
Feldkuchl errichtn, aba d' Löbnsmittl müasin sö

Herstölln; und wann f nöt wolltn, nachad," sagt s'
und zoagt ihre Fingan her, „nachad kratz mar eah

d' Äugn aus!" (Stürmisch« Beifall.)
„Und daß es wißts," höbt draf d' Burga-

moaftarin an, „morign mach mar an Streik¬
ausflug af Hatschnberg! Olls muaß mit, nöt oa
Weibsbüld derf da zan sehgn sein, außa dö
schwarzgoamad Lis, dö muaß zan auskundschaftn
dableibn, damit ma wissn, was dö Gsölln eigentli
treibn und für spöda in Wüllns Ham."
Draf gehn f wieda an lade hoam, wia wann nix
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